
Liebe Lesende,

während in Wiesbaden gerade das neue Kompetenzzentrum für frühe

Sprachbildung startet und in den hessischen Kitas das Thema

Mehrsprachigkeit und migrationskontext-sensible Förderung einen immer

sichtbareren Stand bekommt, startet am 12. Juni mit der Reform des

Gemeinsamen Europäischen Asylsystems (GEAS-Reform) die größte

Asylrechtsänderung seit Jahren. Dazwischen liegt für die Familien, die wir

beraten und für die wir da sind, kein Gegensatz – sondern Alltag. Für unsere

Migrationsberatung (MBE) heißt das: die Kolleg*innen schulen sich

kontinuierlich nach. Was sich auf Bundesebene verschiebt –

Familiennachzug, Syrien-Praxis, Folgeantrag-Logik bei afghanischen

Klient*innen – kommt in den Beratungsgesprächen oft schon Wochen vorher

an: als Sorge, als Frage, als schlaflose Nacht.

Daneben beginnt für uns die wichtigste Saison der Sichtbarkeit, in der vieles

gleichzeitig stattfindet: Stadtteilfest, Kundgebungen und Demos – und für

viele die nüchterne Rechnung, ob die Flugpreise diesmal überhaupt einen

Familienbesuch erlauben. Was von außen wie Urlaub aussieht, ist oft die

einzige Gelegenheit im Jahr, Großeltern zu sehen, Kindern Wurzeln zu

zeigen, gemeinsam zu trauern oder zu feiern.

Zwei Termine stehen/standen im Mai quer zu allem: der Tag des

Grundgesetzes am 23. Mai und der Hülya-Tag am 29. Mai am Hülya-Platz in

Frankfurt/Bockenheim. Beide Tage erinnern auf sehr unterschiedliche Weise

daran, was eigentlich für alle gelten sollte. Warum wir auch in diesem Jahr

wieder mit einem Infostand dabei sind/waren, lest ihr unter der Rubrik In

eigener Sache.

Weitere Termine, Events und Treffen findet ihr wie immer in unserer Rubrik

Uffgebasst.

Viel Spaß beim Lesen wünschen

Jan und Linda



Aktuelles

Sommer 2026
Unser Festival für Solidarität und
Zusammenhalt

Es ist wieder soweit, wir feiern auch dieses Jahr mit Euch das Kulturcampus

Open Air! Unter dem Motto Für Solidarität und Zusammenhalt! laden wir und

andere Organisationen ein, gemeinsam ein Zeichen für ein offenes

Miteinander, kulturelle Vielfalt und gegen Ausgrenzung zu setzen. Auf zwei

Bühnen gibt es Live-Musik (zum Beispiel die Frankfurter Jazz-Band Red Moby

auf der Nordbühne!) und Diskussionen zu stadtpolitischen Themen.

Außerdem erwartet Euch ein Flohmarkt, Theater, ein Marktplatz kritischer

Initiativen, Führungen über den Kulturcampus sowie ein vielfältiges

kulinarisches Angebot.

Wir gestalten wie auch im letzten Jahr gemeinsam mit den Falken, dem

Senckenberg-Museum und DIDF ein fantasievolles und vielfältiges

Kinderprogramm. Eine geführte Stempeljagd, eine große Hüpfburg,

Basteltische und Abenteuer mit dem Mikroskop werden die Wiese vor dem

Bockenheimer Depot füllen. Für den Gaumen gibt es allerlei

selbstgebackene Muffins gegen eine Spende, für den Durst schenken wir

Wasser aus.

Wenn Ihr uns im Vorfeld oder auf dem Fest selbst tatkräftig unterstützen

wollt, meldet Euch unter dem der E-Mail-Adresse:

frankfurt(at)verband-binationaler.de! Wir sind für jede helfende Hand

dankbar.

Kommt vorbei, feiert mit uns, lasst uns gemeinsam laut und sichtbar sein,

für einen Kulturcampus, der allen offensteht – unabhängig von Geldbeutel

oder institutionellem Hintergrund.

https://329388.eu2.cleverreach.com/show_mailing.php?vars=1&id=17145379&type=html&vars=1
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Uffgebasst! - Veranstaltungen

Mai

Freitag, 29.05.2026

Hülya-Gedenktag

Am 29. Mai 1993 wurde in Solingen die aus der Türkei stammende

Familie Genç Opfer eines Brandanschlages von vier jungen

Deutschen. Der Anschlag war der Höhepunkt einer Welle

rassistischer Anschläge auf Migrant*innen in Deutschland. Im Jahr

1998 wurde in Frankfurt/Bockenheim mit dem Hülya-Platz zum

ersten Mal ein Platz nach einem Opfer von Neonazis benannt. 33

Jahre nach dem Anschlag erinnern wir gemeinsam mit anderen

Organisationen an die Toten und Verletzten, die in diesem Land

Opfer von rassistischen Angriffen geworden sind. Solingen war und

ist kein Einzelfall! Kommt vorbei und unterstützt uns! (Mehr dazu in

unserer Rubrik In eigener Sache.)

Uhrzeit: voraussichtlich ab 17.00 Uhr

Ort: Frankfurt-Bockenheim, Hülya Platz an der Friesengasse, 60487

Frankfurt am Main

Kontakt und weitere Informationen:

karathanaasis(at)verband-binationaler.de

Samstag, 30.05.2026

Kürfürstenplatz-Fest

Das KuFü-Fest ist das alternative Stadtteilfest in Bockenheim, zu

dem Alle eingeladen sind aktiv zu werden und dabei zu sein. Das

Mitmach- und Bühnenprogramm bezieht regionale Künstler*innen,

Aktionsgruppen und Institutionen mit ein. So entsteht auf dem

Kürfürstenplatz ein Ort der Begegnung und des Austausches, der

https://329388.eu2.cleverreach.com/show_mailing.php?vars=1&id=17145379&type=html&vars=1
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den Stadtteil Bockenheim mit seinen vielfältigen Bewohner*innen

erlebbar macht. Auch wir werden mit einem Infotisch vertreten sein.

Kommt vorbei, wir freuen uns!

Ort: Kurfürstenplatz, 60486 Frankfurt am Main

Weitere Informationen: »KuFü-Fest« – beINbo

Juni

Samstag, 06.06.2026 

Sommerfest

Kulturcampus Open Air 2026 – Für Solidarität und

Zusammenhalt!

Auch in diesem Jahr organisieren wir gemeinsam mit einem Bündnis

aus soziokulturellen Initiativen, Kulturschaffenden und Frankfurter

Studierenden ein Stadtteilfest für alle. Mit Musik, Austausch und

einem großartigen Programm für Kinder und Familien werden wir mit

genauso viel Freude und Enthusiasmus wie im letzten Jahr vertreten

sein. Um für einen Tag im Jahr den Kulturcampus für alle erlebbar zu

machen, feiern wir gemeinsam und laden alle herzlich ein, sich aktiv

in die Organisation einzubringen und mitzumachen. Mehr dazu unter

der Rubrik Aktuelles.

Uhrzeit: ab 15.00 Uhr

Ort: Frankfurt-Bockenheim, Campus, Bockenheimer Depot

Weitere Informationen:frankfurt(at)verband-binationaler.de

Link zum Sommerfest 2026: Webseite des Offenen Hauses [Link]

 

Dienstag, 09.06.2026

Verbraucherrechte: Verträge in Deutschland, Mahnungen

und Haftpflicht

Verträge wie zum Beispiel Handy, Internet, Fitnessstudio? Schulden

und Inkasso? Rechnungen für Strom, Gas und Wasser in meiner

Wohnung? Welche Versicherungen sind für mich relevant? Wer kann

weiterhelfen und mich unterstützen?

Referent*in: Vortrag der Verbraucherzentrale Hessen/kostenfrei

Uhrzeit: 17.00 Uhr-19.00 Uhr

Ort: Verband binationaler Familien und Partnerschaften, iaf e.V.,

Ludolfusst. 2-4, 60487 Frankfurt am Main, 3. Etage

Anmeldung und weitere Informationen:

khachaturian(at)verband-binationaler.de

Sonntag, 21.06.2026

Fußballturnier zum Internationalen Vatertag 2026: Baba

United 2026

Unter dem Motto Baba United - Gemeinsam stark für Kinder setzen

wir zum Internationalen Vatertag gemeinsam mit TUS Makkabi

Frankfurt ein Zeichen für Gemeinschaft, Vielfalt und Zusammenhalt

und freuen uns auf einen schönen, sportlichen Tag für Kinder, Papas

und Mamas. 

Anmeldeschluss: 07.06.2026

Uhrzeit: 10.00 Uhr-16.00 Uhr

http://mailings.verband-binationaler.de/c2/BKGLCVQ/[CLIENT_ID]-[MAILING_ID]/[USER_AES]/
mailto:%20frankfurt@verband-binationaler.de
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Ort: TUS Makkabi Frankfurt am Main

Anmeldung und weitere Informationen:

adeoso(at)verband-binationaler.de

Juli

Samstag, 18.07.2026

Laufgruppe zum Christopher Street Day (CSD)

Der CSD Frankfurt 2026 findet vom 16. bis 19. Juli 2026 im Herzen

der Stadt statt, mit dem Höhepunkt der großen Parade. Das Event

unter dem Motto Nie wieder still – Frankfurt ist #laut! verbindet

politisches Engagement für LGBTQ+-Rechte mit einem mehrtägigen

Straßenfest. Auch dieses Jahr stellen wir eine kleine Laufgruppe zum

CSD. Wir unterstützen Vielfalt und freuen uns über viele

Teilnehmende. Kommt dazu und lasst uns gemeinsam ein Zeichen

setzen. 

Kontakt und weitere Informationen:

karathanasis(at)verband-binationaler.de

August

Samstag, 15.08.2026

Fest für Vielfalt im Lamboypark

Neben Musik, interkulturellen Tänzen und Essen gibt es diverse

Stände von Organisationen, die ihre Arbeit vorstellen. Das Ziel des

Festes ist, Menschen vor Ort aufzuklären, Demokratie zu fördern,

Zugänge zu schaffen und Institutionen sichtbar werden zu lassen.

Auch wir werden mit einem Infotisch vertreten sein. 

Uhrzeit: 15.00 Uhr-19.00 Uhr

Ort: Auf der Grünfläche im Lamboypark, Hanau

Kontakt und weitere Informationen:

frankfurt(at)verband-binationaler.de

Samstag, 22.08.2026

Christopher Street Day (CSD) in Bensheim

2025 wurde der 1. CSD Bergstraße relativ spontan initiiert, es gab

nur eine Kundgebung in Bensheim mit kleineren Musikbeiträgen.

2026 soll am selben Ort ein richtiges Showprogramm stattfinden,

neue Stände, Essen und Trinken, auch ein Demo-Zug ist angedacht,

Vor- und Afterevents. Wir sind nur wenige Organisatoren und freuen

uns, wenn noch Leute mitmachen. Das kann Mitorganisation,

Showact, Redebeitrag, Mitmachaktion, Getränke/Essenverkauf, Auf-

und Abbau, Awareness, Ordner, Schutz, Demozug-Wagen,

Demoschilder oder Ähnliches betreffen. 

Kontakt und weitere Informationen:

karathanasis(at)verband-binationaler.de

September
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Freitag, 25.09.2026

Migrationsberatung für erwachsene Zugewanderte (MBE)

Beratung zur Orientierung in Deutschland, zum Umgang mit Ämtern,

zu Deutschkursen und beruflicher Integration 

Es berät: Verband binationaler Familien und Partnerschaften e.V.

Uhrzeit: 12.00 Uhr-14.00 Uhr

Ort: Frankfurt Welcome & Information Center, Mainzer Landstraße

293, 60326 Frankfurt am Main

Weitere Informationen:

https://www.amka.de/beratung-fuer-erwachsene-neuzugewanderte

Freitag, 25.09.2026

Antidiskriminierungsberatung

Juristische Ersteinschätzung auf Grundlage des Allgemeinen

Gleichbehandlungsgesetzes (AGG) vertraulich, kostenlos und

prozessbegleitend 

Es berät: ADiBe Netzwerk Hessen

Uhrzeit: 12.00 Uhr-14.00 Uhr

Ort: Frankfurt Welcome & Information Center, Mainzer Landstraße

293, 60326 Frankfurt am Main

Weitere Informationen:

https://www.amka.de/beratung-hilfe-bei-diskriminierung

Hinweis:

Bei den Veranstaltungen können sich Änderungen ergeben oder

neue Veranstaltungen hinzukommen. Diese werden auf Facebook

und unserer Webseite veröffentlicht. Ein Blick lohnt sich.

Wird diese Nachricht nicht richtig dargestellt, klicken Sie bitte hier.

Vorstellung eines unserer Mitglieder

Annika Frohböse
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Seit wann bist Du Mitglied?

Mitglied bin ich schon ziemlich lange, seit 2013. Ich bin kurz nach meiner

Hochzeit eingetreten.

Was war Deine Motivation bei uns einzutreten?

Ich kannte den Verband bereits lange vorher, da ich schon im Studium

(Interkulturelle Pädagogik) vom Verband gehört hatte. Allerdings hatte ich erst

mit der Hochzeit das Gefühl Mitglied werden zu dürfen. Meine Motivation für

den Beitritt war wirklich Begeisterung für den Verband.

Was sind Deine aktuellen Prioritäten im Verband?

Für mich ist Eintreten für Vielfalt und gegen Diskriminierung die wichtigste

Priorität. Und ich bin sehr dankbar für die vielen, kleinen praktischen

Anregungen und Hilfen, wie beispielsweise die Kinderbuchempfehlungen.

Was wünscht Du Dir vom Verband in der Zukunft?

Ich wünsche mir vom Verband, dass weitere Vielfaltsdimensionen mehr Raum

bekommen, z.B. das Thema religiöse und spirituelle Impulse für Kinder mit

unterschiedlich glaubenden Elternteilen. Es gibt kaum Treffpunkte,

Kinderliteratur oder ähnliches für diese Kinder. Sie können selten erleben, dass

es noch andere gibt, deren Eltern nicht der gleichen Religion angehören und

auch das Umfeld signalisiert ja meist: das kann doch nicht funktionieren. Das

finde ich schade, denn ich denke es geht vor allem um die Frage, welche Werte

werden vermittelt. Und ob das nun über die eine oder die andere Religion

passiert, ist aus meiner Sicht zweitrangig. Entscheidend ist, was uns verbindet

und nicht, was uns trennt.

Danke, liebe Annika für Dein Statement!

Wir würden auch Dich gerne vorstellen. Schicke uns Deine Antworten und

werde Teil des Newsletters.

In eigener Sache

Zwei Daten, ein Versprechen

Am 23. Mai 1949 wurde das Grundgesetz verkündet. Am 29. Mai 1993 brannte

in Solingen das Haus der Familie Genç. Zwischen den beiden Daten liegen 44

Jahre – und die unbequeme Frage, was eigentlich aus dem Satz geworden ist,

mit dem das Grundgesetz beginnt: Die Würde des Menschen ist unantastbar.

Nicht die Würde der Deutschen, nicht die Würde derer mit Aufenthaltstitel,

sondern die Würde des Menschen.

Was am 29. Mai 1993 geschah

Vier junge Männer aus Solingen, größtenteils der Skinhead-Szene zugehörig,

legten in der Nacht Feuer am Haus der Familie Genç. Fünf Menschen starben:

Gürsün İnce (27), Hatice Genç (18), Gülüstan Öztürk (12), Hülya Genç (9) und

Saime Genç (4). Vierzehn weitere Familienmitglieder wurden zum Teil



lebensgefährlich verletzt. Solingen war der vorläufige Höhepunkt einer Welle:

Hoyerswerda 1991, Rostock-Lichtenhagen 1992, Mölln 1992.

Was viele heute nicht mehr wissen

Solingen geschah sechs Tage, nachdem der Bundestag mit Zwei-Drittel-

Mehrheit den sogenannten Asylkompromiss beschlossen hatte – die tiefste

Einschränkung des Asylrechts in der Geschichte der Bundesrepublik. Anschläge

fallen nicht aus dem Nichts. Sie geschehen in Räumen, in denen wochenlang

öffentlich darüber gestritten wurde, wer dazugehört und wer nicht.

1998 wurde der kleine Platz zwischen Friesengasse und Kleiner Seestraße hier

in Frankfurt/ Bockenheim offiziell nach Hülya Genç benannt – das erste Mal in

Deutschland, dass ein öffentlicher Ort den Namen eines Opfers neonazistischer

Gewalt trägt. 

Wie jedes Jahr sind wir am 29. Mai mit einem Infostand am Hülya-Platz

vertreten. Wir informieren sichtbar über unsere Arbeit in der Migrations- und

Antidiskriminierungsberatung. Nur eine knappe Woche vorher waren wir auf

dem Paulsplatz und informierten auch dort über unsere Arbeit, waren

Mitorganisator*innen der Veranstaltung zum Tag des Grundgesetzes, um

deutlich zu machen, dass das Grundgesetz für alle gilt. 

Der Satz Die Würde des Menschen ist unantastbar hat schon 1949 nicht für alle

gegolten, die in diesem Land lebten. Und 1993 galt er nicht für die Familie

Genç, und 2026 gilt er nicht für alle, deren Familiennachzug ausgesetzt ist,

deren Schutzstatus wackelt, deren Anträge zwischen Paragrafen verschoben

werden. Versprechen, die nicht eingelöst werden, müssen erinnert werden –

nicht um Schuld zuzuweisen, sondern um die Möglichkeit der Einlösung

offenzuhalten.

Arbeitsbereiche unserer Geschäftsstelle

Ein breites Spektrum von Informationen

Mein Name ist Tom Stoll, ich studiere transnationale Soziale Arbeit an der

University of Applied Sciences (FUAS) und bearbeite nun mein

studienbegleitendes Praktikum hier im Verband. Glücklicherweise hat der

Verband eine gewisse Kooperation mit der FUAS, wodurch ich erst darauf

aufmerksam wurde, da ich bisher wenig bis gar keine Erfahrung im

binationalen Bereich bzw. allgemein im Bereich der Beratung habe. Nun bin ich

jedoch seit gut einem Monat hier, werde bis August da sein und in den

verschiedensten Bereichen die der Verband als Hilfestellen anbietet, mithelfen

sowie möglichst viele Erfahrungen sammeln.

Am meisten involviert bin ich momentan im Begleiteten Umgang, sowie der

Antidiskriminierungsberatung (ADIBE). Ich habe jedoch auch schon Einblicke in

die Migrationsberatung bzw. allgemeine Beratung zu rechtlichen Fragen

https://329388.eu2.cleverreach.com/show_mailing.php?vars=1&id=17145379&type=html&vars=1


erhalten und habe dadurch bereits ein breites Spektrum von Informationen

gesammelt. Ich hoffe natürlich, noch mehr Aktionen im Verband zu erleben.

Insbesondere durch das kooperative und einladende Team sowie viele

anstehende Events, wie beispielsweise das Sommerfest, habe ich ein gutes

Gefühl dabei.

Meine Ziele für das Praktikum sind allgemein gesehen, Erfahrungen in

Bereichen zu sammeln mit denen ich noch keine wirklichen Berührungspunkte

hatte. Ich habe selbst keinen multikulturellen Hintergrund und von vielen

alltäglichen Problemen nur in der Theorie gehört, hier erlebe ich sie jedoch in

der Praxis und im besten Falle mit dazugehörigen Hilfsangeboten. 

Die hier stattfindende Beratung ist ein forderndes, aber gleichzeitig wichtiges

Arbeitsfeld und ich freue mich auf die kommenden Monate!

Spenden und Unterstützung

Wir freuen uns über Dein JA zu unserer Arbeit!

Unterstütze uns mit Deiner Spende! Du hilfst uns in unserer Arbeit und bei der 

Verwirklichung unserer Vision von einer Gesellschaft in Vielfalt, Respekt und

Menschenwürde.

Spenden an den Verein sind steuerlich absetzbar, Spendenbescheinigungen

stellen wir gerne aus.

Verband binationaler Familien und Partnerschaften, iaf e.V.

SozialBank AG Köln

IBAN: DE86 3702 0500 0007 6061 00

BIC: BFSWDE33XXX

Verwendungszweck: Geschäftsstelle Frankfurt

Webseite: Gooding

Für jeden Online-Einkauf über das Portal leisten die beteiligten Unternehmen

eine Spende.

Anregungen und Ideen

Hast Du Anregungen oder Ideen zum

Newsletter? Gibt es Themen, zu denen Du gerne

etwas lesen würdest, dann gib uns Bescheid.

Wir freuen uns darauf, von Dir zu lesen.  

E-Mail an: newsletter-frankfurt@verband-

binationaler.de

http://mailings.verband-binationaler.de/c2/BK2Z4OA/[CLIENT_ID]-[MAILING_ID]/[USER_AES]/


Die Kunst des letzten Satzes

Wenn Du schon hassen musst und kannst es noch nicht lassen,

dann üb‘ nach Herzenslust, den Hass in Dir zu hassen.

Mascha Kaléko

Anmeldung zum Newsletter

02/2026 Newsletter

Deutschland - Frankfurt am Main

newsletter-frankfurt@verband-binationaler.de
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